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Änderung  "Baby-Begrüßungspaket, Willkommen in 
Homburg"

Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N

Kultur-, Jugend-, Sport- und Sozialausschuss 
(Vorberatung) 08.10.2020 N

Stadtrat (Entscheidung) 29.10.2020 Ö

Beschlussvorschlag

Die Änderung des Baby-Begrüßungspakets wird beschlossen.

Sachverhalt

In seiner Sitzung vom 08.03.2008 beschloss der Stadtrat, dass alle Babys, die seit 
dem 01. Mai 2008 geboren sind und in Homburg ihren Wohnsitz haben, von der 
Stadt als Willkommensgruß ein Baby-Begrüßungs-Paket erhalten. Dieses besteht 
seither aus einer eigens hierfür gestalteten Geschenkbox mit umfangreichem 
Informationsmaterial, sowie einem Gutschein im Wert von 160 Euro. 
In den Jahren 2018 und 2019 wurden rund 350 Babys jährlich geboren, deren Eltern 
das Begrüßungs-Paket zustand. 
Die Eltern oder Erziehungsberechtigten haben für das Einlösen des Wertgutscheins  
aktuell die Wahl zwischen

 der Anrechnung auf die Abschlagszahlungen für den Energiebezug 
(Strom/Gas) bei den Stadtwerken Homburg

 der Inanspruchnahme des Familienservices durch die Agentur für 
haushaltsnahe Arbeit AhA (angesiedelt beim CJD, Homburg-
Schwarzenbach)

In den letzten Jahren hat sich das Verbraucherverhalten zunehmend geändert. 
Immer häufiger kommt es vor, dass Haushalte Strom und Gas nicht mehr bei der 
Stadtwerke Homburg GmbH beziehen, sondern auch durch sonstige Anbieter. Da 
eine Barauszahlung ausgeschlossen ist, bleibt für diese Eltern dann nur die Option 
den Gutschein für Leistungen der Agentur für haushaltsnahe Arbeit einzusetzen, was 
aber nicht alle in Anspruch nehmen möchten. Die führt zu einer Ungleichbehandlung 
und oft zu Unmut bei den Betroffenen.

Damit alle Eltern oder Erziehungsberechtigten gleichermaßen vom 
Begrüßungsgeschenk profitieren können, soll der Wertgutschein daher wie folgt 
geändert werden:

 Die bisherigen Gutscheinoptionen „Stadtwerke“ und „AhA“ werden nicht mehr 
angeboten



 Alle Berechtigten erhalten ab 01.01.2021 zwölf Abfallsäcke (Beistellsäcke, 70 
Liter) des EVS, die für den vermehrten Müllanfall (z.B. Windeln) eingesetzt 
werden können.

 Die Abfallsäcke werden gemäß der Dienstanweisung zur Nachhaltigkeit vom 
01.01.2020 in einer Jutetasche mit dem Logo der Stadt Homburg überreicht 
(siehe Anlage).

 Die Geschenkbox mit Informationsmaterial (Bezug ist kostenlos) wird 
beibehalten. 

Neben der Gleichstellung aller Anspruchsberechtigten wird auch der städtische 
Haushalt entlastet. Die vorgeschlagene Variante senkt die bisherigen Kosten um 
etwa die Hälfte. Die Aufwendungen für die12 Abfallsäcke (Beistellsäcke EVS) 
betragen 12 x 6,00 € = 72,00 €, Die Kosten für die Tasche belaufen sich auf ca. 4,50 
€ pro Stück. Die Hülle der Geschenkbox für das Infomaterial kostet rd. 3,00 € 

Anlage/n
Keine


	Vorlage

